
Eltern  aufgepasst:  Viele
Grundschüler können nicht gut
sehen  und  lernen  deshalb
schlecht
Gutes Sehen ist eine Voraussetzung für erfolgreiches Lernen.
Deshalb  führt  der  Kinder-  und  Jugendgesundheitsdienst  des
Kreises seit 2011 kreisweit Sehtests an Grundschulen durch. Im
Jahr 2014 haben die sozialmedizinischen Assistentinnen 1.975
Kinder auf ihr Sehvermögen hin untersucht.

Es gibt Kinder, die können und wollen gut lernen, doch die
Schulleistungen geben trotzdem Grund zur Sorge. „Manchmal sind
dann die Augen das Problem“, weiß Dr. Petra Winzer-Milo, die
Leiterin des Kinder- und Jugendgesundheitsdienstes beim Kreis.
Kinder  mit  einer  Fehlsichtigkeit  haben  es  in  der  Schule
wesentlich schwerer: Da sie nicht gut sehen können, ermüden
sie beim Lesen und Schreiben schnell.

Doch nicht nur das Lesen an der Tafel oder im Heft bereitet
diesen Kindern Schwierigkeiten. Probleme treten beispielsweise
auch  im  Schulsport  auf.  Hier  kommt  es  gerade  bei
Ballsportarten  auf  den  richtigen  Durchblick  an.

Von  den  1.975  im  vergangenen  Jahr  untersuchten  Kindern
erhielten 13 Prozent erstmals oder erneut eine Mitteilung zur
augenärztlichen Untersuchung. In Vorjahren benötigten noch bis
zu  20  Prozent  der  untersuchten  Kinder  eine  augenärztliche
Kontrolle.  Bei  dieser  positiven  Entwicklung  macht  sich
wahrscheinlich  schon  das  seit  drei  Jahren  verbesserte
Sehscreening  zur  Schuleingangsuntersuchung  bemerkbar.  Dr.
Petra  Winzer-Milo  appelliert  dennoch  weiterhin:  „Eltern
sollten Warnsignale ernst nehmen.“ Wenn ein Kind häufig die
Augen reibt oder blinzelt, kann dies ein Hinweis auf eine
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Sehschwäche  sein.  Ein  Termin  beim  Augenarzt  schafft  hier
schnell Klarheit.

Weitere Informationen gibt es im Fachbereich Gesundheit und
Verbraucherschutz des Kreises bei Dr. Petra Winzer-Milo, Tel.
0 23 03 / 27-11 59, E-Mail petra.winzer-milo@kreis-unna.de.

Ostereier färben am Feuer auf
der Ökologiestation
Am Samstag, 28. Märzm, findet in der Zeit von 10 bis 14 Uhr
die Aktion „Ostereier färben am Feuer“ für Kinder ab 7 Jahre

in der Ökologiestation statt.

Ostern steht vor der Tür! Genau der richtige Zeitpunkt um Eier
zu färben. Am Feuer rühren die Kinder Farben aus Kräutern,
Rinde und Wurzeln an und verzieren die Eier nach eigenen Ideen
und  Wünschen.  Spiele  rund  um  das  Thema  Ostern  runden  die
gemeinsamen Stunden im Freien ab.

Die Kinder sollten regenfeste und warme Kleidung tragen und
Kartons zum Transport der Eier mitbringen.

Die Kosten für diese Veranstaltung betragen 25 Euro (inkl.
Material).  Maximal  können  20  Kinder  an  dieser  Aktion
teilnehmen.  Durchgeführt  wird  die  Veranstaltung  von  Sandra
Bille  (Wildnispädagogin)  und  Heike  Barth  (Naturerlebnis-
Pädagogin).

Anmeldungen  ab  sofort  bei  Dorothee  Weber-Köhling
(02389-980913)  oder  umweltzentrum_westfalen@t-online.de

https://bergkamen-infoblog.de/ostereier-faerben-am-feuer-auf-der-oekologiestation/
https://bergkamen-infoblog.de/ostereier-faerben-am-feuer-auf-der-oekologiestation/


Basar  für  Spielzeug  und
Kinderkleidung  in  der
Ökologiestation  am  22.
Februar
Das  zu  oft  gebrauchte  Wort  „Nachhaltigkeit“  hat  natürlich
damit zu tun, dass Dinge, die noch gut zu gebrauchen sind, an
denen andere Menschen Freude haben können, nicht weggeworfen
werden. Dass damit in den eigenen vier Wänden wieder Platz
entsteht, ist ein angenehmer Nebeneffekt.

Am  Sonntag,  22.  Februar,  wird  in  der  Ökologiestation  in
Bergkamen  Heil  von  11.00  bis  14.00  Uhr  Nachhaltigkeit
praktiziert!  Wenig  getragene  Kleidungsstücke  von  und  für
Kinder und Spielzeug, das fast wie neu wirkt, kann von Eltern,
Großeltern, Tanten und Onkeln und natürlich von allen, die es
interessiert,  erworben  werden.  Weitere  Informationen  erhält
man beim Umweltzentrum Westfalen, Agnès Teuwen, unter 0 23 89
– 98 09 12 oder 9 80 90.

Elternkurs  „Starke  Eltern  –
Starke  Kinder“  im
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Familienzentrum
„Tausenfüßler“
Das Familienzentrum „Tausendfüßler“ in Oberaden bietet wieder
einen  Elternkurs  „Starke  Eltern  –  Starke  Kinder“  an.  Als
Auftakt  wird  am  Mittwoch,  4.  März,  um  14  Uhr  ein
Infonachmittag für interessierte Eltern stattfinden. Der Kurs
ist  kostenfrei.  Anmeldungen  werden  unter  der  Telefonnummer
02306 80141 erbeten.

In den Kursen „Starke Eltern – Starke Kinder“ haben Eltern die
Möglichkeit,  in  zwangloser  Atmosphäre  mit  anderen  Eltern
Antworten  auf  Erziehungsfragen  zu  finden.  Es  werden  keine
Patentrezepte  geliefert,  sondern  Unterstützung  und  Stärkung
des Selbstvertrauens als Erziehende gegeben. Auch der Spaß
kommt dabei nicht zu kurz. Es geht nicht um das „besser“
funktionierende  Kind  oder  die  perfekten  Eltern  sondern  um
Erziehende,  die  mehr  Freude  und  weniger  Stress  mit  ihren
Kindern haben wollen.

Das  Familienzentrum  „Tausendfüßler“,  Im  Sundern  7,  bietet
einen derartigen Elternkurs an. Die Kursleitung hat Danuta
Frankus. Sie ist, neben ihrer Tätigkeit als stellvertretende
Leiterin  der  Kindertageseinrichtung,  seit  2006  Kursleiterin
von „Starke Eltern – Starke Kinder“.

An zehn Kursabenden (08.04. bis 10.06.2015), jeweils mittwochs
von 19:30 Uhr bis 21 Uhr, können Eltern sich austauschen. An
den  einzelnen  Kursabenden  werden  unter  anderem  Vorbilder,
Bedürfnisse  von  Eltern  und  Kindern,  Erziehungsziele,
Kommunikation,  Wut  und  Grenzen  setzen,  thematisiert.

https://bergkamen-infoblog.de/elternkurs-starke-eltern-starke-kinder-im-familienzentrum-tausenfuessler/
https://bergkamen-infoblog.de/elternkurs-starke-eltern-starke-kinder-im-familienzentrum-tausenfuessler/


Jugendschutz  gilt  auch  im
Karneval:  Kein  Alkohol  an
unter 16-Jährige
Karneval ist die Zeit der guten Stimmung. Viele verbinden gute
Laune mit viel Alkohol, und an den kommen schon Kinder in der
fünften Jahreszeit oft leicht. Doch die Sache ist klar: An
unter 16-Jährige darf keinerlei Alkohol abgegeben werden.

Michael Makiolla, Landrat und Chef der Kreispolizeibehörde,
appelliert deshalb dringend an Eltern und andere Erwachsene,
sich strikt an diese Regelung zu halten. Gleichzeitig erinnert
er daran, dass es für Hochprozentiges wie Wodka, Korn oder Rum
und spirituosenhaltige Mixgetränke ein striktes Abgabeverbot
an unter 18-Jährige gibt.

Sein Appell hat einen guten Grund, denn: Rauschtrinken bis hin
zu einer Alkoholvergiftung ist bei Kindern und Jugendlichen
nach wie vor „in“. „Um diesen gefährlichen Trend zu stoppen,
brauchen wir nicht nur selbstbewusste Kinder und Jugendliche
und  aufmerksame  Eltern,  sondern  eine  Gesellschaft,  die
insgesamt genau hinschaut“, sagt Landrat Makiolla. Schließlich
seien es in der Regel Erwachsene, die Kindern und Jugendlichen
Alkohol zugänglich machten.

Der  Hintergrund  ist  ernst:  Untersuchungsergebnisse  des
Zentralinstituts  für  seelische  Gesundheit  (ZI)  in  Mannheim
(2013) belegen, dass der Alkoholkonsum in der Pubertät das
Risiko von Alkoholabhängigkeit erhöht. Riskant ist nicht nur
ein früher Alkoholkonsum an sich, sondern die Pubertät ist
eine besonders kritische Phase. Entscheidend ist hier, dass
sich das Gehirn der Jugendlichen gerade in der empfindlichen
Reifungsphase befindet. Gerade im Jugendalter entwickeln und
stabilisieren  sich  Konsumgewohnheiten,  die  zu  einer  frühen
Suchtentstehung bei Jugendlichen führen können.

https://bergkamen-infoblog.de/jugendschutz-gilt-auch-im-karneval-kein-alkohol-an-unter-16-jaehrige/
https://bergkamen-infoblog.de/jugendschutz-gilt-auch-im-karneval-kein-alkohol-an-unter-16-jaehrige/
https://bergkamen-infoblog.de/jugendschutz-gilt-auch-im-karneval-kein-alkohol-an-unter-16-jaehrige/


Theaterprojekt  in  den
Osterferien  auf  der
Ökostation

Theater spielen wie im Fernsehen oder auf der Bühne: Von
Montag 30. März bis Donnerstag 2. April, ist dies in der

Ökologiestation Bergkamen während der Theatertage für Kinder
und Jugendliche zwischen 6 und 15 Jahren möglich.

Die  Vormittagsgruppe  entwickelt  und  übt  von  Montag  bis
Mittwochi von 9.00 bis 13.30 Uhr kleine Szenen, die dann zu
einer großen Geschichte zusammengeführt werden. Dabei gibt es
nur Hauptrollen und die Kinder stellen die Kostüme und Kulisse
gemeinsam her. Diese Gruppe ist für Kinder von 6 – 10 Jahren.

In der zweiten Gruppe von 14.30 – 18.00 Uhr riskieren die
Kinder/Jugendliche eine dicke Lippe. Die Theaterszenen werden
nach den Vorgaben des Publikums improvisiert und die jungen
Schauspieler  können  ihrer  Kreativität  freien  Lauf  lassen.
Diese Gruppe ist für Kinder/Jugendliche ab 11 Jahren.

Am Donnerstag treffen sich beiden Gruppen um 15.00 Uhr. Ab 18
Uhr findet dann eine gemeinsame Aufführung für die Eltern und
Bekannten statt. Die Kosten für diese vier Tage betragen 55
Euro je Teilnehmer. Durchgeführt werden die Theatertage von
dem Theaterpädagogen Nick Maaß.
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Cajóns bauen und Trommelkurs
in der Ökostation
Am Samstag und Sonntag, 21./22. März findet in der Zeit von

jeweils 10.00 – 14.00 Uhr ein Praxis-Workshop für Kinder ab 10
Jahre in der Ökologiestation statt. Aus Pappelholz wird von

jedem Kind ein Cajón in Echtgröße gebaut. Die aus Peru
stammenden Schlaginstrumente bedeuten übersetzt schlicht und
einfach „Kiste“ und eignen sich als Begleitinstrument zu
Gitarre und Gesang oder einfach um das Rhythmusgefühl zu

verbessern. Ist das Musikinstrument gebaut, werden die ersten
Rhythmen auch gleich ausprobiert.

Die Kosten für diese zwei Tage betragen 45 Euro zzgl. 20 Euro
Material. Maximal können 8 Kinder an diesem Praxis-Workshop
teilnehmen.

Anmeldungen  ab  sofort  bei  Dorothee  Weber-Köhling
(02389-980913)  oder  umweltzentrum_westfalen@t-online.de

Kinder-Aktionstag  des  TuS
fang großen Anklang
Am vergangenen Samstag fand von 12 bis 16 Uhr der Kinder-
Aktionstag  in  der  Turnhalle  der  Pfalzschule  statt.  Viele
Kinder  kamen  und  probierten  sich  im  Sinnes  –  und
Wahrnehmungspaqour und der Bewegungsbaustelle aus. Auch die
Attraktion des neuen Angebotes des TuS „Kangoo Jumps“ fand
schnell  Anklang  und  so  manch  einer  konnte  Erfahrungen  im
Umgang mit den Schuhen sammeln.
Während die Kinder mit Feuereifer und Spaß in der Turnhalle
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dabei waren, wurden die Eltern mit Kaffee und Kuchen versorgt.

Rohkostkochen  in  der
Ökologiestation für Kinder ab
7 Jahre
Am Samstag, 7. März findet in der Zeit von 13.00 – 16.00 Uhr
ein  Rohkostseminar  für  Kinder  ab  7  Jahre  in  der
Ökologiestation  statt.  Aus  frischem  Obst,  Gemüse,  Öl  und
Gewürzen stellen die Kinder Smoothies und Cracker her.

Zusammen erarbeiten sie ein kleines Rezeptbuch und können so
die wichtigen Rohkosttipps dauerhaft mit nach Hause nehmen.

Die Kosten für diese Veranstaltung betragen 40 Euro (inkl.
Zutaten).  Maximal  können  12  Kinder  an  der  Rohkostküche
teilnehmen. Mitzubringen sind: 1 Heft und 1 Stift

Anmeldungen  ab  sofort  bei  Dorothee  Weber-Köhling
(02389-980913)  oder  umweltzentrum_westfalen@t-online.de

Rat der Schulpsychologen vor
allem  von  Lehrern  stark
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gefragt
Erhebliche Schwierigkeiten beim Schreiben, Lesen und Rechnen,
Mobbing, Schulverweigerung: Alles Beispiele für Probleme in
der Schule, in denen Lehrer, Eltern und Schüler Unterstützung
brauchen.  In  diesen  Situationen  sind  die  sechs
Schulpsychologen der Schulpsychologischen Beratungsstelle für
den Kreis Unna die richtigen Ansprechpartner.

Im vergangenen Schuljahr waren sie erneut stark gefragt. Das
geht  aus  dem  Arbeitsbericht  hervor,  den  die  Leiterin  der
Beratungsstelle, Dipl.-Psychologin Elisabeth Hanfland, am 3.
Februar im Ausschuss für Bildung und Kultur vorstellte.

Mit 102 Beratungsanfragen von Lehrern (Schuljahr 2012/13: 100)
bleibt die Unterstützung der Lehrkräfte wichtiger Baustein der
schulpsychologischen  Arbeit.  Sie  ziehen  die  Experten  des
Kreises  häufig  zu  Rate,  wenn  es  Probleme  mit  einzelnen
Schülern  gibt.  Manchmal  wünschen  sie  sich  auch  Tipps  zur
Klassenführung oder zum Umgang mit Stress und Belastungen.

Die Zahl der schülerbezogenen Beratungen ist im Vergleich zum
Vorjahr  (286)  leicht  auf  255  zurückgegangen.  Die  meisten
Anfragen kamen aus Unna (101) und Lünen (67).

Krisenprävention  und  Krisenintervention  ist  ein  weiterer
Schwerpunkt  der  Arbeit  der  Schulpsychologischen
Beratungsstelle.  Im  vergangenen  Schuljahr  unterstützte  sie
acht Schulen nach einem Todesfall in der Schulgemeinde. Wegen
akuter Bedrohungen durch Schüler wurde achtmal um Beratung
gebeten.  „Jedes  Mal  war  die  Schulgemeinde  erheblich
beunruhigt“, sagt Elisabeth Hanfland. Alle Fälle konnten durch
die gute Zusammenarbeit von Schule, Polizei, Jugendamt und
Psychologen geklärt werden.

Mit  135  Anfragen  hatten  Grundschulen  den  größten
Beratungsbedarf,  gefolgt  von  Gymnasien  (79),  Gesamt-  und
Sekundarschulen (59) und Realschulen (56). Weitere Anfragen
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kamen aus Hauptschulen (28), Berufskollegs (22), Förderschulen
(13) und sonstigen Schulen (7).

Räuber Hotzenplotz im studio
theater
Die Kindertheatersaison des Jugendamtes endet am Mittwoch, 25.
Februar,  im  studio  theater  mit  der  Aufführung  „Räuber
Hotzenplotz“  vom  „Trotz-Alledem-Theater“  aus  Bielefeld.
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0. Geburtstag des „Räuber Hotzenplotz“ von Otfried Preußler
wird die spannende Geschichte neu erzählt. Denn Großmutters
Kaffeemühle  wurde  geklaut.  Da  kann  doch  nur  der  Räuber
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Hotzenplotz dahinter stecken.

Kasperl und Seppl machen sich sofort auf die Suche nach dem
Räuber. Sie wollen ihm eine Falle stellen, um die wertvolle
Kaffeemühle  zurück  zu  bekommen.  Allerdings  werden  sie
stattdessen von Hotzenplotz gefangen genommen. Kasper soll in
der Räuberhöhle schuften und Seppl wird an den bösen Zauberer
Petrosilius Zwackelmann verkauft. Ob das noch gut ausgeht? Und
wo  bleibt  eigentlich  Polizeiwachtmeister  Dimpfelmoser?  Die
kleinen Gäste erwartet ein aufregendes Abenteuer.

Beginn  ist  um  15.00  Uhr,  die  Aufführung  dauert  etwa  eine
Stunde.  Eintrittskarten  zum  Preis  von  3  €  (Gruppen  ab  10
Personen: 2,50 €) sind ab sofort im Kinder- und Jugendbüro
(Rathaus, Zimmer 208) erhältlich. Weitere Informationen gibt
es dort unter 02307/965381.


